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ANZEIGE

Einweihung der Brauerei
ein Volksfest für Scheyern
Tausende von Besuchern bei Festgottesdienst und Feier

Scheyern (eg) Seit gestern ist
die drittälteste Brauerei
Deutschlands nach einer 14-jäh-
rigen Auszeit wieder offiziell in
Betrieb: Mit einem Festakt wur-
de die Klosterbrauerei Scheyern,
in der bereits seit dem Jahre 1119
Bier produziert wird, feierlich
wiedereröffnet und Tausende
vonBesuchern feiertenmit.
Schon beim Festgottesdienst,

den Abt Engelbert Baumeister
mit den Mönchen der Abtei

Scheyern und befreundeten
Geistlichen, darunterAbtGregor
aus Rohr, zelebrierte und der von
Basilikachor und -orchester so-
wie Solisten mit der Missa so-
lemnis von Wolfgang Amadeus
Mozart feierlich gestaltet wurde,
war die Kirche bis zum letzten
Stehplatz gefüllt. Der Abt betonte
in seiner Festpredigt, dass nicht
nur Speise und Trank für das Le-
ben wichtig sind, sondern auch
die Gemeinschaft, in der man

lebt und zusammen feiert. An-
schließend zogen die Festgäste,
angeführt von den Fahnenab-
ordnungen der Vereine und der
Scheyrer Musikkapelle zum
Platz vor dem neu renovierten
Brauereigebäude, um die Ein-
weihung vorzunehmen. Pater
Lukas, der für die Renovie-
rungsmaßnahmen zuständige
Cellerar des Klosters, konnte
dort unter den Ehrengästen Re-
gierungspräsident Christoph
Hillenbrand, MdB Franz Ober-
maier, die Landtagsabgeordne-
ten Erika Görlitz und Max Wei-
chenrieder, Landrat Rudi Engel-
hard sowie einige Bürgermeis-
ter, Vertreter der Brauereien
und ehemalige Mitarbeiter der
Klosterbrauerei sowie die Gast-
wirtsfamilie Hoiß begrüßen, die
das Bier seit 130 Jahren vom
Kloster bezieht.
Pater Lukas gab noch einen

kurzen Überblick über die Bau-
geschichte; die Renovierung sei
dank der hervorragenden Arbeit
aller beteiligten Firmen in nur
einem Jahr geschafft worden,
man plane nun einen Jahresaus-
stoß von 2000 bis 3000 hl. Sein
Dank galt auch dem neuen
Braumeister Tobias Huber mit
seinem Team, der aus dem eige-
nen Brunnenwasser und einhei-
mischen Rohstoffen ein hervor-
ragendes Bier gebraut habe. Das
Rezept für das Weißbier stamme
von ihm. Pater Lukas wies auch
noch auf den Tag der offenen Tür
am 27. Mai hin, an demman alles
besichtigenkönne.
Zu Laptop und Lederhose, so

meinte Regierungspräsident
ChristophHillenbrand in seinem
Grußwort, gehören in Bayern
auch Braukunst und Kloster,
ideal mit dem heutigen Tag in
Scheyern verwirklicht. Da
„Flüssiges das Fasten nicht
bricht“, war das Bier in den Klös-

tern beliebtes und erlaubtes Ge-
tränk, wurde aber bald zumWirt-
schaftsfaktor. Scheyern habe in
der Braukunst eine lange Tradi-
tion: Seit 1119 wurde hier Bier
gebraut, bis 1992 der Betrieb ein-
gestellt wurde. Hillenbrand
wünschte abschließend dem
Kloster mit seiner neuen Klos-
terbrauerei allesGute undGottes
Segen.
Bevor Abt Engelbert die Seg-

nung vornahm, dankte er beson-
ders Pater Lukas „für seinen au-
ßergewöhnlichen Mut und sei-
nen Einsatz, sein unerschütterli-
ches Vertrauen und sein großes
Geschick“, aber auch den Mit-
brüdern, die diese Entscheidung
mitgetragen haben, und dem frü-
heren Cellerar Pater Dominikus,
der Voraussetzungen dafür ge-
schaffen habe. Danach segnete
der Abt die Gebäude und die An-
lagen im Brauhaus, und die rund
3000 Besucher konnten sich von
der Qualität des Bieres und des
Essensüberzeugen.

Konfirmandenunterricht:
Bis 5. Mai Anmeldung

Pfaffenhofen (PK) Die Ju-
gendlichen aus dem Jahrgang
1992/93, die im Frühjahr 2007 in
der Pfaffenhofener Kreuzkirche
konfirmieren möchten, werden
gebeten, sich bis zum 5. Mai im
Pfarramt, Moosburger Straße 2,
anzumelden. Der Kurs beginnt
nach der Anmeldung mit einem
Eltern-Konfirmandenabend am
Mittwoch, 18. Mai, im Gemeinde-
zentrum. Noch Rückfragen? Nä-
here Details erfährt man bei
PfarrerinChristianeMurner, Te-
lefon (0 84 41) 80 58 06.

Ungünstiger „Schlafplatz“
Pfaffenhofen (mha) Einer

Blutentnahme musste sich ein
29-jähriger Pfaffenhofener am
Montag gegen 8.30 Uhr unterzie-
hen. Er war anderen Verkehrs-
teilnehmern aufgefallen, weil er
mit seinem Pkw an einem Park-
platz der B 13 bei Gundamsried
im Gebüsch parkte. Der Motor
des Pkw lief dabei und der Fahrer
schlummerte mit einer halb ge-
leerten Bierflasche bei voll auf-
gedrehtem Autoradio selig auf
dem Fahrersitz. Die Polizei er-
freute dieser „friedliche An-

blick“ freilichweniger.Nachdem
es den Polizeibeamten gelungen
war, den tief schlafenden Insas-
sen des Pkw zu wecken, stellte
sich heraus, dass dieser auf der
Rückfahrt vom Maibaumaufstel-
len von der Müdigkeit und eini-
gem Alkohol, den er konsumiert
hatte, übermannt worden war –
deshalb der ungewöhnliche Ort
zumAusschlafen.
Ein durchgeführter Alcotest

ergab einenWert von 1,76Promil-
le. Der Führerschein des 29-Jäh-
rigenwurde sichergestellt.

25 irische Schülerinnen in Pfaffenhofen
Pfaffenhofen (PK) 25 irische

Schülerinnensind seit kurzemzu
Gast in Pfaffenhofen. Die jungen
Mädchen kommen aus Rathmi-
nes in Dublin und nehmen an ei-
nem Schüleraustausch teil, der
bereits seit 1990 zwischen der St.
LouisHighSchool undderGeorg-
Hipp-Realschule Pfaffenhofen

fest etabliert ist. Gemeinsam mit
ihren begleitenden Deutschleh-
rerinnen Barbara Capper und
Melanie Earwaker sowie den
deutschen Austauschpartnerin-
nen und den Englischlehrkräften
der Realschule, Diana Horvath
undManfredHoheneder,wurden
die Mädchen jetzt von 2. Bürger-

meisterFranzSchmuttermayrim
Pfaffenhofener Rathaus will-
kommengeheißen.
Franz Schmuttermayr über-

reichte den jungen Irinnen „Eh-
rengast-Urkunden“ – „guests of
honour“ – der Stadt Pfaffenhofen
und Stadtbus-Gutscheine für die
Zeit ihres Aufenthaltes. Gemein-
sammit Standesamtsleiter Hans-
Dieter Kappelmeier stellte er der
Gruppe die Stadt und ihre wirt-
schaftliche Lage kurz vor. Der 2.
Bürgermeister stand den interes-
siertenFragenderMädchenRede
undAntwortundalsDankeschön
für den Empfang spielte zum Ab-
schlusseinederSchülerinnenein
paar Lieder auf dem Flügel im
Festsaal.
Die irischen Gäste wohnen in

Pfaffenhofen und Umgebung bei
den Familien ihrer deutschen
Austauschpartner und sie haben
hier bereits ein abwechslungs-
reiches Besichtigungsprogramm
absolviert und nehmen auch am
Unterricht der Realschule teil.
Schon Anfang April waren die
hiesigen Schülerinnen in Dublin
zu Gast gewesen und hatten dort
ebenfalls Land und Leute sowie
denSchulalltagkennengelernt.

Die Ruhe vor demSturm: Festlich vorbereitet erwartete die renovierte Klosterbrauerei vormittags die Besu-
cher, die dannauch inScharenkamen. Fotos:Gruber

Ein Festzug bewegte sich nach dem Gottesdienst in der Basilika zum
Festplatz vor derBrauerei.

Der Abt des Klosters Scheyern, Engelbert Baumeister, nahm die Seg-
nungdesBrauereigebäudesvor.

Die irischen Schülerinnen und ihre Pfaffenhofener Austauschpartne-
rinnenmit den Lehrkräften und 2. Bürgermeister Franz Schmuttermayr
präsentiertensich vor derRathaustür demFotografen.
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Ilmmünster
Ab heute, Dienstag bis Freitag,

12. Mai, ist wegen einer Baumaß-
nahme die Staatsstraße 2084
zwischenderB 13östlich Ilmmüns-
terundderLandkreisgrenzebeiLet-
tengesperrt. Die Umleitungsstre-
cke führt ab Hettenshausen über
dieKreisstraßenPAF6, PAF26und
FS1nachPaunzhausen.
Voices of Joy. Heute, Dienstag,
keine Chorprobe. Nächste Probe
amDienstag,9.Mai.

Scheyern
Die Wählergruppe Gemeinde

Scheyern (WGS) trifft sich zur drit-
ten Monatsversammlung 2006
morgen, Mittwoch, um 20 Uhr im
Nebenzimmer des Gasthauses
Hoiß in Mitterscheyern. Alle an der

Gemeindepolitik interessierte Bür-
gersindwillkommen.

Schweitenkirchen
Der Obst- und Gartenbauverein

Schweitenkirchen veranstaltet
heute, Dienstag, den Kochvortrag
über „Spargel“. Die angemeldeten
Personentreffensichum19.30Uhr
inderSchulküchederHauptschule.

Rohrbach
Bayern, Brauch und Volksmu-

sik.Heute, Dienstag,Musikanten-
stammtisch um 20 Uhr im Gast-
hauszum„AltenWirt“inRohrbach.
Morgen, Mittwoch, Kinderpark

von 8 bis 11 Uhr im Kindergarten
Löwenzahn. Neuzugänge ab etwa
zwei Jahren sind jederzeit willkom-
men.

Neuwahlen beim
Skiclub Scheyern

Scheyern (PK) Am Frei-
tag, 5. Mai, um 19.30 Uhr,
findet im Ski-stüberl im Ge-
bäude 9, die alle zwei Jahre
abgehaltene Generalver-
sammlung mit Neuwahl der
Abteilungsleitung statt. Die
Tagesordnung: l. Begrü-
ßung und Bericht des Abtei-
lungsleiters Anton Bäuml;
2.RückblickdesSportwarts;
3. Kassenbericht; 4. Wahl
des Wahlausschusses; 5.
Entlastung der Abteilungs-
leitung; 6. Neuwahl der Ab-
teilungsleitung; 7. Wünsche
und Anträge. Die Abtei-
lungsleitung hofft auf rege
Beteiligung aller Mitglieder
insbesondere aller Übungs-
leiter.


